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Elektromobilität 
bekommt
Aufwind
Elektromobilität ist ein wichtiger 

Baustein für eine umweltfreund-
liche Zukunft. Mit der neuen Lan-
desstrategie Elektromobilität Stei-
ermark 2030 setzt das Land einen 
weiteren Baustein für die Mobili-
tätswende: leistbare und umwelt-
schonende individuelle Mobilität. 
Bis 2030 sollen in der Steiermark 
über 200.000 Ladestationen und 
225.000 zugelassenen Elektrofahr-
zeuge vorhanden sein.
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Um die An-
schaffung 
eines Elek-
trofahrzeugs attraktiver zu gestal-
ten, vergibt das Land Steiermark 
seit 1. Oktober 2016 einen Direkt-
zuschuss für Elektrofahrzeuge und 
Elektroladestationen. Einen Antrag 
stellen kann jeder, der einen Haupt-
wohnsitz in der Steiermark hat und 
das Fahrzeug ausschließlich für pri-
vate Zwecke nutzt. Die Förderung 
für E-Autos beträgt max. € 5.000,-, 
für E-Mopeds und E-Motorräder max. 
€ 1.000,- sowie für E-Ladestationen 
ebenfalls max. € 1.000,-. Die Förde-
rung ist mit max. 25 % der Anschaf-
fungskosten begrenzt.

Wie erfolgt die Antragsstellung? Vor 
Abschluss des Kauf- bzw. Leasing-
vertrages muss eine Registrierung 
mit dem Registrierungsformular 
beim Land Steiermark erfolgen. Mit 
der Registrierung hat man 12 Mona-
te Zeit, das Fahrzeug anzuschaffen 
und die Endabrechnungsunterlagen 
beim Land Steiermark einzureichen. 

Die Förderaktion läuft, solange 
Budgetmittel vorhanden sind, bis 
längstens 31. Dezember 2017.
Info: Lokale Energieagentur – LEA
Tel.: 03152/8585-500
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Auch Feldbach ist nicht 
untätig: Bis zu 11 neue 
E-Ladestationen wer-
den im nächsten Jahr 
im gesamten Gemeindegebiet ent-
stehen. Der Fuhrpark der Gemeinde 
wird schrittweise auf Elektrofahr-
zeuge umgestellt. Die Gemeinde 
möchte mit gutem Beispiel voran 
gehen. Die Stadtgemeinde Feld-
bach beteiligte sich am EU-Projekt 
e-mobility-works, bei welchem die 
Potenziale für den Umstieg auf eine 
umweltfreundliche Mobilität erho-
ben wurden. Seit Anfang des Jah-
res ist Feldbach Teil der Klima- und 
Energiemodellregion „Wirtschaftsre-
gion mittleres Raabtal“. Die Etablie-
rung der E-Mobilität in der Region 
stellt hier einen Schwerpunkt dar. 
Passieren soll das in Form von In-
foveranstaltungen, diversen Mobi-
litätsangeboten und einem breiten 
Ausbau des E-Ladestationennetzes. 
Darüber hinaus nimmt Feldbach am 
Projekt „eCarsharing im Steirischen 
Vulkanland“ teil, einem Kooperati-
onsprojekt von 23 Gemeinden und 
16 Betrieben. Mit einem Fördervolu-
men von € 1,3 Millionen sollen bis 
2018 nicht weniger als 57 Elektro-
fahrzeuge und 73 öffentlich zugäng-
liche E-Ladestationen sowie sechs 
Schnellladestationen im Steirischen 
Vulkanland errichtet werden.

Fernwärme 
in Feldbach 
wird noch 
grüner!

Am Gelände des Biomas-
se-Heizwerks in Feldbach 

entsteht eine komplett neue 
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beitet und über 1.000 Haushal-
te versorgen wird. Die Biomasse 
kommt weiterhin aus der Regi-
on.
Bereits im Sommer hat die Ener-
gie Steiermark mit den Bauarbei-
ten begonnen. Statt der bisheri-
gen zwei alten Biomasse-Kessel 
wird ein dem neuesten Stand der 
Technik entsprechender Biomas-
se-Kessel installiert.
Die Inbetriebnahme der Anlage 
ist noch für das heurige Jahr 
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öffnungsfeierlichkeiten für die 
Feldbacher Bevölkerung sind für 
Jänner 2017 mit einem Tag der 
offenen Tür geplant. 

Alle Interessierten haben beim Tag 
der offenen Tür die Möglichkeit, 

einen Blick hinter die Kulissen des 
neuen Biomasse-Heizwerks in

Feldbach zu werfen.


